
3 Tage im wüsten Buchsi
die vegane Wüstenzeitung für Buchsi und den Rest der Welt 

www.buchsi-fasnacht.ch

Schönreden war gestern. Die-
ses Jahr schicken wir Sie di-
rekt in die Wüste. Drei lan-
ge Tage bieten wir Ihnen 
die Möglichkeit, gemeinsam 
mit wüsten Witzen, Wüsten-
Geschichten und -Kostümen 
Buchsi zum Wüsten-Zentrum 
der Region Allmend / Wal-
deck-West werden zu lassen. 
Vielleicht treffen Sie also in 
einer Oase Heidi Kaulitz mit 
ihren Wüsten-Models; Fräu-
lein Sahara, die Königin der 
Wüsten; Herr Bettig mit sei-
nem Wüsten-Porsche; Frau 
Dürrbrod beim Giessen ihrer 
Wüsten-Pflanzen oder ihren 
Nachbarn beim Lesen dieser 
wüsten Zeitung.
Wir wünschen Ihnen gute Er-
holung und uns allen schönes 
Wetter.

Auch spannend: 
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Gruppen und Guggen
Seiten 2-3

Taktsurfer
Seite 5

Maskenball und Umzug
Seiten 10-12

Allergiker-Info: 
Diese Zeitung kann unseriöse Ar-
tikel enthalten die bei Betroffe-
nen zu allergischen Reaktionen 
führen können. Die Redaktion 
behält sich vor, im Zweifelsfall 
jede Haftung abzulehnen.

Chumm, mir göh i d’Sahara, löh Stress u Sorge eifach da.
Mir touche y i Wüeschtesand, d’Charte immer i dr Hand…

Doch halt! Wo isch itz Norde, Weschte? Wi finge mir dr Wäg am beschte?
Isch das da vorn e Karawana,oder nume e Fata Morgana?

Mir merke: mir hei nis verirrt! Rundum heissi Luft, wo flirrt.
Tier u Pflanze suechsch vergäbe, i dr Wüeschti gits kes Läbe…

Bisch du sicher??? Aber Neeee!! Ar Buchsi-Fasnacht wirsch’s de gseh:
Grossi Fröid u emsigs Tribe, wettsch nid, wärsch deheime blibe!
Wüeschti si bi üs willkomme, nid nume Schöni, u di Fromme!

Für einisch hässlech si, das fägt.
Chumm zu üs, wo Ds Wüeschte läbt!

Buchsi luegt

itz häre

Es regnet schon seit 

Tagen. Meine Frau ist 

total deprimiert. Sie 

schaut ständig durchs 

Fenster. Wenn das so 

weitergeht, muss ich 

sie reinlassen.

HALT!

Preisreduziertes Mängelexemplar



Wagenbauer und Gruppen
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Kulturschocker
Eigentlich sind sie eine Gugge, bei uns 
sind sie dieses Jahr aber wieder als Wa-
genbauformation vertreten und viel-
leicht noch manchem mit ihrem spek-
takulären Gefährt vom letzten Jahr in 
Erinnerung.

Chummerbuebe
Seit nunmehr über 10 Jahren ziehen 
die Freunde alter Bührer-Traktoren mit 
ihrem Gefährt von Fasnacht zu Fas-
nacht. Seit über 2 Jahren nun auch als 
offizielle Wagenbauformation des Fas-
nachtsvereins Mönchebüchsler.

Sackgassclique
Tausende Stunden Arbeit stecken jähr-
lich im Umzugswagen der Schönbüh-
ler. Für Einige ist die Scheune, in der 
diese Kunstwerke entstehen fast schon 
ihr zweites Zuhause. Wir finden, dass 
dies für einen einzelnen Auftritt viel 
zu schade ist und so freuen wir uns 
auch dieses Jahr wieder auf die Sack-
gassclique.

Pfadi Buchsi
Nachwuchs ist auch bei den Fasnächt-
lern wichtig und so freuen wir uns 
auch dieses Jahr wieder auf einen Wa-
gen voller Narren.

Rapidorfer
Eine feine Clique aus Moosseedorf, die 
an verschiedenen Fasnachten in der 
Umgebung unterwags - und nun be-
reits zum 4. Mal bei uns zu Gast ist.

häxä.ch on tour
Die Schwarzi Oberhäx flitzt seit der 
ersten Bärner Fasnacht 1982 durch 
die Bärner Altstadtgassen. Sie war ei-
nige Jahre als Solohäx unterwegs bis 
schliesslich die Roti Allwüssendi da-
zustiess und fast gleichzeitig unsere 
Lila Flippige. Die Graue Flörti kam und 
ging und kam und später kam dann 
Viola Seriöös. Schliesslich fand auch 
noch die Grüeni mit Kussverbot zur 
Truppe. (www.häxä.ch)

Narreschwöschtere Lyss
Die Fasnachts- und Schnitzelbanktrup-
pe aus Lyss ist seit 2006 unter diesem 
Namen bekannt. Die beiden Ur-Schwes-
tern sind bereits seit dem Kindergar-
ten ein Team. Heute sind es 8 offizielle 
Schwestern. An Umzügen nehmen sie 
mit Kind und Kegel samt Gefährt teil, 
d.h. mit 40 Leuten zwischen 4 Mona-
ten und weit über 60 Jahren. Dieses 
Jahr sind sie zum zweiten Mal bei uns 
zu Gast.

Rambazamba +
Wurden 2003 von vier Frauen ins Leben 
gerufen. Aber was treibt sie an die Fas-
nacht? Zusammenhalt in der Gruppe, 
geselliges Zusammensein mit Fasnächt-
lerinnen und Fasnächtlern,„Schnurrä, 
liirä, tanzä, Gugge zuelose u chli us-
flippe, Kostüm bewundere, Nähitipps 
ihole, Konfetti u Schläckzüg wärfe u 
vorauem de Lüt ä chli Freud bringe u 
si ab u zue zum Lache bringe“.

Zauberer Flavio
Der Sohn von Magic-P hat wie prak-
tisch jedes Kind mit einem Zauber-
kasten begonnen zu zaubern. Täglich 
nach der Schule und den Hausaufga-
ben übte er mehrere Stunden seine 
Fingerfertigkeit. Er hatte  bereits ei-
nige Auftritte an Kinderanlässen und 
Geburtstagen und trat auch schon an 
einer grösseren Show mit namhaften 
Künstler in Bern auf.
(www.magic-p.ch)

Kostümgruppe Kappelen Lyss KKL
Die Fasnächtler mit Leib und Seele aus 
Lyss sind regelmässig an der Berner 
Fasnacht vertreten. Wir freuen uns, 
dass wir dieses Jahr die KKL auch bei 
uns begrüssen dürfen.

Mut ist, wenn du nach einer 

durchzechten Nacht morgens 

um vier Uhr sternhagelvoll 

nach Hause kommst. Deine 

Frau wartet schon auf dich, 

mit dem Besen in der Hand 

und du fragst sie: „Bist du 

am Putzen oder fliegst du 

noch weg?“

Riettüfel Triber
Am 11.11.2006 entstiegen die Riet-
tüfel Triber als erste Perchtengruppe 
der Schweiz der ewigen Finsternis des 
Torfgraben. Es ist ihnen ein Anliegen, 
Brauchtum zu wahren. Perchten sind 
üblicherweise in den Rauhnächten un-
terwegs und sollen Gutes für das kom-
mende Jahr bringen sowie böse Geister 
vertreiben. Wir begrüssen sie herzlich 
an der Buchsi-Fasnacht.
(www.riettuefeltriber.ch)
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Altstadt Mutze, Bern
Am 4. Juli 2009 gründete sich die 
neue Berner Guggenmusik „Altstadt-
Mutze“ im Hotel Kreuz in Bern. An-
fänglich wurde alles Schriftliche auf 
Servietten ausgefertigt, und auch eine 
Majorin fehlte.
Nun haben sie ihren festen Platz in 
Bern‘s Fasnachtslandschaft.
(www.altstadt-mutzen.ch)

Kappi Clique, Baden
Ursprünglich aus der Wagenbau-
Formation Kappi-Clique entstanden, 
wurde  im  Herbst 1976 die Guggen-
musik gegründet. Seither sind sie 
jedes Jahr mit einem Sujet an  der 
Badener Fasnacht sowie  an verschie-
denen weiteren Fasnachten und An-
lässen vertreten. 1999 fand der erste 
Kappi-Ball statt. Dieses Jahr ist die 
Gugge das erste Mal bei uns zu Gast. 
(www.kappicliquebaden.ch)

Bäregrabe-Schränzer, Bern
1980 zogen bereits einige Mitglieder 
der Knabenmusik Bern in Nachthem-
den mit einer Lehrerin musizierend 
durch die Länggasse. 1983 wurde dann 
eine Gugge gegründet, die bereits 
1984 mit 18 Mitgliedern an der noch 
neuen Bärner Fasnacht teilnahm und 
diese massgebend mitaufbaute.  1995 
entstand daraus ein  Verein mit  mitt-
lerweile 55 Mitgliedern.
(www.baeregrabe-schraenzer.ch)

Wyberg-Schränzer, Aarau
1971 Gründeten begeisterte Fasnächt-
ler eines Tauchclubs aus dem Aargau 
die erste Aargauer Gugge „Wyberg-
Schränzer“. Der Anfang war schwierig 
und Guggenmusik ungewöhnlich. Die 
Teilnahme am MAG sowie Auftritte im 
Ausland brachten Motivation und Be-
stätigung.
(www.wyberg-schraenzer.ch)

Les PSI CO PATES, Marsens
Wir sind eine Guggenmusik aus der Re-
gion Bulle. Wir wurden Ende 2017 ge-
gründet und sind derzeit 9 Mitglieder 
und das erste Mal in Münchenbuchsee.
(www.facebook.com/Lespsicopates)

Taktsurfer
Am 11.11.01 um 11.11h schränzten 
die Taktsurfer, damals als Chindergug-
ge, zum ersten Mal öffentlich. 2004 
gesellten sich Mamis und Papis dazu 
und aus der Chindergugge wurde eine 
richtige Guggemusig. Die Taktsurfer 
sind ein wichtiger Bestandteil der 
Buchsi-Fasnacht und helfen tatkräftig 
bei der Durchführung mit. 
(www.taktsurfer.ch)

Schoppy Vögu
„C‘est le ton qui fait la musique“.
Im Frühsommer 2015 haben 9 Musi-
kanten beschlossen, wieder eine Gug-
ge zu gründen.
Die ersten Proben unter der Auto-
bahnbrücke beim Schützenhaus waren 
noch schwierig. Mittlerweile zählen 
die Vögu bereits 22 Mitglieder.
(www.schoppy-voegu.ch)

Notegrübler, Ittigen
1983 spielten 22 Erwachsene und 18 
Kinder des neu gegründeten Vereins 
Fasnachtsgesellschaft Ittigen-Bolligen 
(FGIB)  an ihrem  ersten eigenen Fas-
nachtsumzug als Guggenmusik Noteg-
rübler. Mittlerweile zählt die Guggen-
musik 35 aktive Mitglieder und tritt 
auch immer wieder mal  im Ausland 
auf. (www. notegruebler.ch)

les canetons, Fribourg
La Guggenmusik Les Canetons wurde 
2002 als Kindergugge gegründet und 
nimmt seither immer wieder an An-
lässen und Fasnachten teil. „Gemein-
sam etwas unternehmen“ steht dabei 
im Mittelpunkt. Fabio Portmann leitet 
seit 2017 die Gugge.
(www.lescanetons.org)

Mitwirkende Guggen

Bachtelspalter, Hinwil ZH
Die Hinwiler Fasnacht sehnte sich 
1982 nach einer eigenen Gugge und 
so wurde eine Truppe zusammenge-
stellt und nach einer geologischen 
Eigenheit des Hausbergs benannt. 
Nebst der Hinwiler Fasnacht, tritt die 
Gugge auch in der weiteren Umgebung 
und dieses Jahr erstmals in Buchsi auf. 
(www.bachtelspalter.ch)

D’Ärde bäbt u ds Wüeschte läbt:
Ligt es Kamel über sim Mischt,

blibt ds Fasnachtswätter, wi nes ischt!
Ob Summer, Winter oder Schnee, 

ar Buchsi-Fasnacht wirsch es gseh…
Luegt di usem Spiegu e Wüeschti a,
de muesch sofort a d’Fasnacht gah!

Bruuchsch di nid emau viu z’schminke,
am beschte geisch grad mit de Finke!

Hesch derzue no chli viu gsoffe, 
hesch ds Motto umso besser troffe.

Mir fröie üs uf jedes Gsicht,
ob wüescht, ob schön oder nid ganz dicht!
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Ortsbus ALKISCH (Allmend-Kirche-Schwendimann)
Die SVP möchte neu dem Leistungsauftrag des Souveräns gerecht werden und setzt desshalb 
auf den öffentlichen Verkehr. In der Allmend wurde bereits ein erster Prototyp der neuen 
Ortsbus-Wartehäushen ‚Süd-Ost‘ aufgebaut. Die SVP erhofft damit, den lokalen Bedürfnissen 
gerecht zu werden. Die IG-Allmend reichte gegen das (hier nicht sichtbare) zusätzliche Schild 
‚Endstation‘ bereits Einspruch ein.

Rückspiegel
Wahrlich MEERLIHAFT war sie die letztjährige 
Buchsi-Fasnacht. Auf den Lorbeeren ausru-
hen, sei ein schlechter Wegbegleiter, prophe-
zeite uns eine aus dem Nichts aufgetauchte 
Wahrsagerin.
Es würden mit den ersten Frühlingsommer-
strahlen düstere uns unbekannte Gestalten 
über Buchsi einfallen. Sofort haben wir den 
Rat der Weisen einberufen. Dieser hat nach 
stundenlanger Beratung einstimmig ent-
schieden den uns unbekannten Gestalten 
mit einem Fest zu begegnen.
So werden wir die Eröffnungszeremonie be-
gleitet mit der Schlüsselübergabe vom Mäch-
tigsten der Gemeinde am 6. März 2020 kurz 
vor 20.00 Uhr in der Aula Paul Klee feiern. 
Die Maskenbälle für die Kleinen und Grossen 
Fasnächtler werden am Samstag, 7. März 2020 
in der altehrwürdigen, für Feste bestens ge-
eigneten Saalanlage über die Bühne gehen. 
Am Sonntag, 8. März 2020 werden hoffent-
lich alle Bewohner von Buchsi und viele Fas-
nächtler entlang der gesamten Umzugsrou-
te Spalier stehen, wenn mit vielen Guggen, 
Gruppen und Wagenbauern der legendäre 
Umzug stattfinden wird. Die Guggen werden 
vor und nach dem Umzug auf dem Festplatz 
Paul Klee für eine fantastische Stimmung 
sorgen.
Der Rat der Ältesten hat zudem beschlossen, 
dem Fest mit dem Motto «Das Wüste lebt» 
auch einen würdigen Rahmen zu geben. 
Kommt vorbei und lasst euch in den Bann 
ziehen. Für Guggenmusik, wiederum aus der 
ganzen Schweiz, Verpflegung und Getränke 
ist ausreichend gesorgt.
Wir freuen uns sehr, «das Wüste lebt» mit 
euch während dreier Tage zu feiern.

Fasnächtliche Grüsse
Tom Mäder
Präsident Fasnachtsverein Mönchebüchsler

PS  Kannibalen sind gemäss der Wahrsagerin 
keine gesichtet worden.

Schneiderpuppen
Verkaufe einen Mann mit 
Ständer, Grösse verstellbar,
eine Frau von Lampert 
(ohne Ständer), kleine 
Grösse, gebraucht.
Bei Interesse bei der Ober-
häx melden:
www.häxä.ch

Ein Mann, der seine Frau um-
bringen will, geht in die Apo-
theke und verlangt Zyankali. 
Der Apotheker: „Tut mir leid, 
ich kann ihnen das nicht ein-
fach so rausgeben.“ Der Mann holt ein Bild von 

seiner Frau aus dem Porte-
monnaie. Der Apotheker: „Verzeihung, 

ich wusste nicht, dass Sie ein 
Rezept dabei haben.

Ich habe mir 

endlich so eine 

Dachbox für das 

Auto geholt. 

Echt praktisch, 

die Kinder hört 

man kaum noch.

Natürlich müsste ich mal die Fenster put-zen, aber Privatsphäre ist auch wichtig.



Probeweekend der Guggenmusik Taktsurfer
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Die Taktsurfer nahmen den langen Weg nach Gsteig bei Gstaad auf 
sich, um dort im Ferienheim Grellinger neue Stücke einzustudieren, 
zu spielen und das Zusammensein zu geniessen.
Am Freitagabend trudelten die Mitglieder nach einer langen Fahrt 
durch das Simmental langsam ein. Es wurde zusammen gegessen 
und das erste Mal an diesem Wochenende angestossen. Wir hatten 
eine leckere Taktsurfer-Torte geschenkt bekommen und diese wurde 
gleich angeschnitten.
Wir sassen lange draussen, genossen die ruhige Stimmung in den 
Bergen, es kühlte merklich ab und die dicken Jäggli mussten hervor-
geholt werden. Am Samstagmorgen, nach einem ausgiebigen Brunch, 
ging`s dann richtig los… Die Mitglieder verteilten sich nach Register 
vor dem Haus, hinter dem Haus, im Haus und bald musste man sich 
ein schattiges Plätzchen unter den Bäumen suchen. Das Wetter zeig-
te sich von seiner sonnigen und heissen Seite!
Heiss ging`s auch beim Proben zu und her bis unser Chefkoch Chrigu 
zum Mittagessen «Älplermaccaroni» und Salat servierte. 
Am Nachmittag wurde fleissig weiter geprobt bis um fünf Uhr tra-
ditionsgemäss ein reichhaltiges Apero im Garten aufgetischt wurde. 
Noch kurz ein Fotoshooting, wie sich`s gehört…
Nach dem Nachtessen wurde gespielt, geschwatzt und gelacht, für 
einige fast bis zum Morgengrauen.
Nach dem Morgenessen am Sonntag wurde kurz eine Gesamtprobe 
einberufen, bevor es dann daran ging das Ferienheim zu schrubben, 
zu packen und den langen Weg nach Hause in Angriff zu nehmen.
Wieder einmal ist das Probeweekend in Gsteig bei super Wetter und 
tollem Bergpanorama viel zu schnell vorbeigegangen. Herzlichen 
Dank allen Mitgliedern für ihren tollen Einsatz und dem Küchenchef 
Chrigu für das leckere Essen! Wir freuen uns bereits auf nächstes 
Jahr!

Wanted!

Mitarbeiter/in für unsere Guggenmusik Taktsurfer 100%

Suchst Du eine Tätigkeit in einer lebhaften Guggenmusik?
Bist Du belastbar und arbeitest auch gerne in der Nacht an den Wochenenden? 
Wenn ja, dann bist Du unsere Frau, unser Mann!
Für unsere Guggenmusik suchen wir Mitarbeiter/innen, die sowohl tagsüber 
wie auch in der Nacht sowie an Wochenenden und Feiertagen einsetzbar sind.

Wir bieten:
Eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem aufgestell-
ten Team.
Gleichstellung von Frau und Mann.
Spannende Tätigkeit in einer zuverlässigen und begeisterungsfähigen
Gruppe.

Deine Aufgaben:
Auftritte und Umzüge an verschiedenen Fasnachtsanlässen.
Zuverlässiges Erscheinen bei Proben und Auftritten.

Dein Profil:
Du bist am Tag und in der Nacht einsetzbar.
Du bist gewillt ein Instrument zu lernen oder hast bereits Erfahrung mit 
Musizieren (Vorteil, aber nicht Bedingung).
Du bist partytauglich, fröhlich und aufgestellt.

Stellenantritt:
Sofort oder nach Vereinbarung.

Interessiert? Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
Deine Bewerbung richtest Du bitte schriftlich (mail), mündlich oder telefo-
nisch an:

Guggenmusik Taktsurfer
Iva Mäder
079 382 40 92
www.taktsurfer.ch
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Garage R. Grünig AG

031 868 06 26
Bielstrasse 14, Münchenbuchsee 

www. garage-gruenig.ch 

Man munkelt...
..., dass der Gemeindepräsi zwecks lückenloser Betreuung von den Mönchebüchslern und den Taktsur-
fern der Einladung zur Fasnacht der Partnergemeinde nach Milevsko gefolgt ist. Die Häxä können sich ja 
selber betreuen und haben sich im exklusiven Hotel eingenistet. Dass der Gemeindepräsi dann morgens 
um fünf noch ein Schlaflied vor der obgenannter Location für die Häxä geschmettert hat, war sicher 
nett gemeint. Diese hätten dann am nächsten Morgen lieber pünktlich die Heimreise angetreten, statt 
auf den erwähnten Gesangskollegen zu warten.

..., dass sich das Thema Leichentransportwägelchen aus dem letzten Jahrhundert für die Häxä.ch noch 
nicht erledigt hat. Allerdings sind nur noch zwei der Häxä dafür, dass man bei der Räumung des Tram-
depot Areals in Bern mit wenig Geld aus der Ablasskasse für das Wägeli mitbieten würde. Die anderen 
vier sind der Meinung, es passe nicht zum Image und zum Bling Bling, dass den Damen anhängt. 

..., dass die Allmendler 2019 etwas zahmer wirken. Seit sie sich regelmässig mit dem Gemeindepräsi 
im Lieblingsrestaurant zum betreuten Reklamieren und Trinken treffen dürfen, findet das Ganze etwas 
geordneter und diesmal ohne Hellebarden und Morgensterne statt. Was aber unter der weinseligen Ober-
fläche gärt, dürfte sich noch zeigen.

..., dass vor diesen Wahlen, deutlich weniger Wahl-Werbematerial in gewissen Quartieren von Mün-
chenbuchsee verteilt worden ist. Offenbar hat es sich doch herumgesprochen, dass das Bermudadrei-
eck Allmend, Politiker auf unerklärliche Weise verschwinden lässt. Man darf gespannt sein, ob sich 
nach den Wahlen ein paar der unerschütterlichen Buchsi-Politiker wieder getrauen, die Segel Richtung 
Gemeindegrenze-Süd-Ost zu setzen, um ihre Wahlversprechen einzulösen. Da das beliebte Eiertütschen 
schon länger abgesetzt worden ist und doch etwas fehlt, wäre das doch die Gelegenheit wieder mal ein 
paar Eier zu zeigen.

Es ist nicht bekannt, ob die Häxä.ch im 
September auch am Besetzerkollektiv des 
Tramdepot-Areals beteiligt waren und ob 
das Kollektiv wegen dieser Damen nach 
Zollikofen umgezogen ist. Möglicherwei-
se ist auch der Umstand, dass in Zolli-
kofen das Wüste noch schlimmer als in 
Buchsi wütet, dem fehlenden Regieren 
des Waldvogels an einer Zollikofner-Fas-
nacht geschuldet.

„Knusper, knusper knäu-schen, wer knabbert an meinem laktosefreien, veganen, glutenfreien, mit Stevia gesüßten Fair-trade Bio Häuschen?“

..., a propos, Ei, Ei, Ei, dass mit der Steuersenkung ging auch schon 
wieder in die Hose. Da stehen die Dorfpolitiker den Allmendlern in der 
Diskutiererei überhaupt in Nichts nach. Nur das Ergebnis scheint etwas 
fragwürdig. Es wäre zu überlegen, bei der Erhöhung des Steuerfusses 
und überhaupt bei gewissen Themen, jeweils auch etwas länger zu dis-
kutieren. Bis dann endlich politische Entscheidungung gefällt werden, 
können zwischenzeitlich im SRF in der Sendung „MiniSchwiiz, dini 
Schwiiz“ mitsamt Wein, Weib und Gesang weiterhin für unser schönes 
Dorf die Werbetrommeln gerührt werden.

..., dass sich die Häxä.ch hie und da schon etwas unter die Gürtellinie getrauen und nicht auf den Mund 
gefallen sind. Und ohne Hut geht nichts. Nur einmal im Jahr ziehen sie weihnachtlich angehaucht, mit 
blinkenden Renntiergeweihen bestückt, aus zum Winterausflug. Dass sich das eine oder andere Renntier 
auf dem Weg zum Hotel im Schlummi fast verlaufen hat, dürfte der Happy Hour in der Heaven&Hell-Bar 
in Ulm zu verdanken sein. Ab sofort sprechen sich die Häxä.ch altersentsprechend fürs Rosten aus und 
bleiben beim Mineralwasser. Prost!

..., dass es im Zusammenhang mit dem Flyerdruck für die Buchsi-Fasnacht 2020 dramatische tumult-
ähnliche Szenen gegeben haben soll. Hat die Herausgeberschaft dieses Blattes tatsächlich vergessen die 
Häxä.ch zu erwähnen? Entweder wurde der Fehler sofort korrigiert oder es handelt sich tatsächlich um 
ein Gerücht...jedenfalls hat es im Lieblingsquartier von Buchsi ordentlich gerumpelt. Der Verursacher 
soll aber noch am Leben und gesichtet worden sein....



Tischmanieren im Mittelalter
 1. Wer gerade Essen im Mund hat, der saufe nicht wie ein Vieh. 
 2. Auch ziemt es sich nicht beim Essen auf dem Tisch zu lümmeln. 
 3. Wer das Kratzen während des Essens nicht vermeiden kann, der kratzt mit der Gabel.
 5. Wer mit dem Löffel seine Speise nicht aufnehmen kann, der schiebe sie mit dem Finger darauf. 
 6. Beim Essen kratzt man nicht mit bloßer Hand, wenn es etwa an der Kehle juckt. 
  Man nehme die Gabel. 
 7. Auch den Knochen, den man abgenagt hat, legt man nicht in die Schüssel zurück, 
  sondern unter den Tisch, ohne jemanden zu verletzen. 
 8. Passet auf, dass kein kleines Tierchen an Euch herumkrabbelt.
 9. Man wische sich nicht die Hände an der Gewandung oder an den Stiefeln ab.
 10. Bevor man trinkt, wische man den Mund ab, damit das Fett nicht in den Becher tropft. 
 11. Kein Edelmann soll mit einem anderen zusammen von einem Löffel essen. 
 12. Beim Essen rülpst man nicht und schnäuzt auch nicht in das Tischtuch. 
 13. Es ist bäuerliche Sitte, mit angebissenem Brot wieder in die Schüssel einzutunken.
 14. Das Gift: Wird von den Mägden vergessen dem Vorkoster eine Giftprobe vorzulegen, 
  sind diese sofort zu bestrafen!
 15. Es soll sich niemand während dem Essen über die Schüssel legen und dabei schnaufen 
  und schmatzen wie ein Schwein.
 16. Auch wenn Euch ein Stück Eures Tischnachbarn besonders gefällt, so nehmt es ihm nicht weg.
 17. Bohret bei Tisch nicht in den Ohren oder in der Nase.
 18. Spucket nicht über den Tisch.
 19. Ihr sollt nicht mit dem Messer an den Zähnen herumstochern.
 20. Man solle nicht zu nahe an die Burg- oder Freifrau heranrücken.
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Arzt am Sterbebett: 

„Ihre Ehefrau gefällt 

mir gar nicht.“ - „Ja, 

mir auch nicht, aber 

es wird ja nicht mehr 

lange dauern, oder?“

Ein Mann lässt sich die 
Zukunft voraussagen. Die 
Wahrsagerin blickt in die 
Kristallkugel und sagt: „Ich 
sehe Sand, Wasser und Bäu-
me. Entweder Sie planen ei-
nen schönen Urlaub- oder 

Sie sind ein miserablerGolfer!“

Was ist süß, 

klebrig und läuft 

durch die Wüste? 

Ein Karamel!

Neues aus dem Wildtierkorridor BE6
Im Wildtierkorridor BE6 zwischen Zollikofen und Münchenbuchsee wechseln die Hirsche eigentlich 
zwischen dem Emmental und dem Seeland hin und her – wenn sie können.Für den Hirsch ist es ein 
Notfallszenario, wenn er hier durchkommen will. 
Das Gebiet zwischen Strasse und Bahnlinie ist zu verbaut für die Hirsche. Manfred Waibel, Gemein-
depräsident von Münchenbuchsee, ist das Problem bekannt – eine Lösung hat er aber nicht. „Man 

Wüste Meldungen

könne die Eisenbahnlinie nicht einfach sperren oder das Wohn-
quartier abreissen...“
Die bestehende Passerelle am Bahnhof könnte prinzipiell ge-
nützt werden, der Aufzug ist für grössere Tierarten wie Bären 
allerdings noch schlecht nutzbar und müsste umgebaut werden.
Forschungen haben nun aber gezeigt, dass durch ansiedeln und 
trainieren bestimmter Vogelarten das Problem künftig alterna-
tiv gelöst werden könnte.
Wir bleiben dran.

Frau stöhnt voller Schmerzen 

auf der Geburtsstation. 

Er: „Es tut mir so leid, mein 

Engelchen, dass du das durch-

stehen musst.“ 

Sie: „Mach dir keinen Kopf. Du 

kannst ja nichts dafür.“



Kindermaskenball
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Lanz und  
Quickline?

Ab 1. Januar 2020 ist es möglich. Kombiniere die  
Quickline Produkte neu bei Lanz Elektronik GmbH.

Lanz Elektronik GmbH | Bernstrasse 9 | 3053 Münchenbuchsee | 031 869 03 20

Thomas Krebs
Firmeninhaber

A+++

-10 %

MEHR ALS SIE ERWARTEN
Markenqualität vom Fachmann – Service inklusive

Am Samstagnachmittag, 16. März 2019, fand in Buchsi ein wahrhaft 
meerlihafter Kindermaskenball statt: Ab 14.14 Uhr trafen sie ein: 
die Feen, Ritter, Prinzessinnen und Prinzen, Piraten, Indianer, Tau-
cher und Meerjungfrauen, Krokodile, Rumpelstilzchen, Spiderman, 
Schlümpfe und all die wilden Tiere, kurz: Buchsis ganzer hoffnungs-
voller Fasnachts-Nachwuchs! Sie alle hatten sich toll verkleidet und 
den Weg zu uns gefunden, um ein farbenfrohes, ausgelassenes und 
fröhliches Fest zusammen zu feiern!
Unser DJ spielte einige coole Bewegungs-Party-Hits zum Aufwärmen, 
und die bunte fröhliche Schar setzte sich auf der Tanzfläche in Bewe-
gung.
Dann der erste grosse Moment: Die Taktsurfer, unsere Heimgugge, 
spielte auf, und der ganze Saal bebte! „Wow! Wenn ich grösser bin, 
möchte ich auch zu den Taktsurfern!“, hat sich wohl so manch kleiner 
Fasnächtler gedacht…
Nach dem Guggen-Auftritt gabs eine grosse Polonaise, so konnte das 
ganze versammelte Publikum mal die wunderschönen Kostüme ge-
nauer betrachten, und das war auch nötig, denn sie alle gehörten ja 
zur „Publikums-Jury“, die die schwierige Aufgabe hatte, die besten 
Kostüme zu prämieren.
Nach einem feinen Zvieri und einem bunten Drink von der Sirup-Bar 
war es dann Zeit für den Auftritt unserer Clownin Zitronella, die vor 
der Bühne die Kinder um sich scharte, mit ihnen spielte und sang und 

ihnen coole Tricks beibrachte.
Auf der Tanzfläche gings dann noch mal hoch her: Zu Kinder-Disco-
Hits unseres DJs präsentierten uns die kleinen Fasnächtler nochmals 
ihre meerlihaft schönen Kostüme.
Dann war es soweit: mit dem zweiten Guggenauftritt der Taktsurfer 
kam der spannende Moment der Kostümprämierung. Zum Glück ent-
schied die Publikums-Jury! Sie hatte eine schwere Wahl, wir haben 
sie nicht beneidet…
Nicht traurig sein, wer nichts gewonnen hat, denn alle waren meerli-
haft schön!
Und alle durften einen kleinen Trostpreis mitnehmen…
Um 16.44 Uhr legte DJ Ädu das letzte Lied auf, und dann hiess es:  
Abschied nehmen bis zum nächsten Jahr! Merci liebe junge Fasnächt-
ler für die meerlihaft bunte Fasnachtsparty!
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Umzug 2019
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Der kleine „Verpiss dich, mein Name geht dich gar nichts an“ möchte gerne aus dem Kinderparadies abgeholt werden.
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Geniessen Sie die Narrenfreiheit.
Wir sind auch nach der Fasnacht für Sie da.

Generalagentur Bern-Ost
Beat Klossner

Bernstrasse 34
3072 Ostermundigen
T 031 938 38 38
bern-ost@mobiliar.ch

Mar tin Zwah len, Ver si che rungs- und Vor sor ge be ra ter, T 031 868 98 92

Agen tur Mün chen buch see
Oberdorfstrasse 21
3053 Münchenbuchsee
T 031 868 98 98mobiliar.ch

le dernier cri

Stereogramm
Wer kennt sie nicht, die dreidimensionalen Bilder, die in den 90er 
Jahren Millionen in den Wahnsinn oder zum Optiker brachten? 
- Sie waren schon lange nicht mehr beim Optiker? - Hier unser 
Sehtest.

Kommt ein Skelett an einem Wasserloch in der Wüste vorbei. Sagt das Skelett: „Mal Schneemann gewesen?“

Vater: Sohn, ich habe all 

dein Spielzeug dem Kin-

derheim gespendet. 

Sohn: Warum hast du 

das gemacht?

Vater: Damit es dir dort 

nicht zu langweilig wird.

Bordell will Gläubiger befriedigen

Gruselbarometer
Wieviel „Wüstes“ hälts Du aus? Bitte zutreffendes ankreuzen und 
Punkte zusammenzählen. Mehrfaches Ankreuzen erwünscht.

Im Fernsehen läuft ein wüster Thriller. Wie reagierst Du?

•	 ich	mache	die	Augen	zu
•	 ich	mache	die	Augen	und	Ohren	zu
•	 ich	drücke	meine	Plüsch-	Katze,	meinen	Plüsch-Hund	ganz		
 fest an mich
•	 ich	lasse	überall	Licht	brennen
•	 ich	schliesse	Fenster	und	Türen
•	 ich	verdrücke	mich	hinter	einem	Kissen
•	 ich	kralle	mich	am	Arm	meines/meiner	Nachbar/in	fest
•	 ich	will	in	den	Arm	genommen	werden
•	 ich	breche	in	Tränen	aus	und	verbrauche	eine	ganze	Kiste	
 Taschentücher
•	 ich	kann	nachts	nicht	mehr	einschlafen
•	 ich	schrecke	wegen	jedem	Geräusch	zusammen
•	 ich	getraue	mich	abends	nicht	mehr	in	die	Waschküche
•	 ich	schrecke	nachts	wegen	„wüsten“	Träumen	aus	dem	Schlaf
•	 ich	leide	an	Verfolgungswahn
•	 ich	verzichte	auf	„wüste“	Filme	im	TV	oder	Kino
•	 ich	verkaufe	den	Fernseher
•	 ich	verklage	die	Filmindustrie

1-2 Punkte: krass im Nehmen
3-4 Punkte: wirklich hartgesotten
5-10 Punkte: wir empfehlen Liebesfilme
11-17 Punkte: lass es lieber sein

Rätsel
1. Frau Schmid pflegt ihre sieben Affen und hat eine Schachtel mit sieben Keksen. Alle ihre Affen 
wollen einen Keks, aber die Affen wollen auch, dass Frau Schmid einen davon in der Schachtel lässt! 
Wie kann sie ihre launischen Affen befriedigen?
2. Wie viele Wassertropfen kann man in eine leere 33-cl-Bierflasche füllen?

eWaste
Wüste Apps für zwischendurch:

Pimple Popper
Pickel drücken

Pee on the Fly...

3053 Gartenhaus
Böse Zungen behaupten, der Vorstand 
verbringe die Wochen vor Fasnacht 
aus Rücksicht auf ihre Partner jeweils 
im Gartenhaus. Nächstes Jahr würden 
sie gar das Häuschen mit modernster 
Kommunikation, Druckerei und Werk-
statt ausstatten und als Einsatzzent-
rale auf dem Festplatz aufstellen.

Auf dem Weg zur Arbeit 

springt einem Programmierer 

ein Frosch entgegen. „Ich bin 

eine verzauberte Prinzessin, 

küss mich.“

Der Frosch wird in die Jacken-

tasche gesteckt. In der Mit-

tagspause quakt es wieder. 

„Bitte, bitte, küss mich, ich 

bin eine verzauberte Prinzes-

sin.“
Der Programmierer zeigt keine 

Reaktion.
Als er abends in der Kneipe 

den Frosch vorführt, wird der 

Programmierer gefragt, war-

um er den bettelnden Frosch 

nicht erhört?

Antwort: „Für eine Freundin 

habe ich keine Zeit, aber ei-

nen sprechenden Frosch finde 

ich cool…“

Haltet das Stereogramm direkt vor Eure Nase – so nah, dass es nicht mehr 
möglich ist, das Bild direkt zu betrachten bzw. zu fokussieren. Denn das 
Fokussieren ist genau das, was Ihr auf keinen Fall machen dürft, wenn Ihr 
in die Tiefe eines Stereogramm eintauchen wollt. Dann entfernt das Stereo-
gramm ganz langsam von Eurer Nase weg und versucht weiterhin das Bild 
unter keinen Umständen zu fokussieren. Nicht verzweifeln: das ist nicht so 
einfach umzusetzen und bedarf sicherlich ein paar Versuche - und viel Zeit. 
Manchmal bis zu einer Stunde. Irgendwann haltet Ihr das Stereogramm dann 
aber in einem passenden Leseabstand und plötzlich entsteht der Tiefenein-
druck. Das wird dann auf einmal sehr schnell passieren und Ihr könnt end-
lich sehen, was sich in dem Bild versteckt.
Was man sehen kann, steht auf Seite 19.
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Muldenservice 
Mattstetten – 
Münchenbuchsee

031 859 03 26

Erwin Wüthrich
Dammweg 57 
3053 Münchenbuchsee
Telefon 031 869 11 97
info@wuethrichbauag.ch

Wüthrich Bau AG
Münchenbuchsee

www.wuethrichbauag.ch

• Hochbau  • Umgebung • Betonsanierung
• Tiefbau  • Gerüste  • Reparaturen

Ihre Bauunternehmung

Fingerfood
Zutaten (für 40 Finger)
 120 Gramm Butter weich!
 120 Gramm Zucker
 1 mittelgroßes Ei
 250 Gramm Mehl
 40 Stück Mandeln am besten ohne Haut
 rote Lebensmittelfarbe oder Rote-Bete-Saft

Blutende Herzen
Zutaten Schoko-Muffins: (ergibt 12 Her-
zen)
 3 Eier
 200g Margarine
 150g Zucker
 1 Pck. Vanillezucker
 150g Mehl
 30g Speisestärke
 30g Backkakao
 1/2 TL Backpulver
 
Zubereitung Muffins
Den Backofen auf 180C vorheizen.
Das Mehl, die Stärke, das Backpulver und den 
Kakao in einer Schüssel gut vermischen.
Die Eier mit der Margarine schaumig schlagen.
Den Zucker und den Vanillezucker hineinge-
ben und weiter schlagen, bis eine homogene 
Creme entsteht.
Die Mehlmischung unterrühren.
Den Teig in 12 Muffinförmchen verteilen (am 
einfachsten sind hier zwei Silikonformen mit 
je 6 Mulden) und auf mittlerer Schiene 20 Mi-
nuten backen.
Gut auskühlen lassen.

Aus Grossmutters geheimer Rezeptsammlung

Leckere Gehirntorte mit Maden 
Zutaten Hirnmasse:
 Ikea Schüssel blanda, 20 cm Durchmesser
 4 Eier
 200 g Zucker
 200 ml Rapsöl
 200 ml Milch
 1 Päckchen Backpulver
 300 g Mehl
 Rote Lebensmittelfarbe
 Backtrennspray

Zubereitung Hirnmasse
Heize deinen Backofen auf 165 Grad Ober-und Unter-
hitze vor. Schlage als erstes die Eier zusammen mit dem 
Zucker schön schaumig auf. Gib dann die restlichen Zu-
taten dazu und färbe den Teig rot ein. Sprühe die Ikea 
Schüssel mit Backtrennspray ein und fülle den Teig in 
die Form. Jetzt geht das Hirn für 1,5 Stunden in den 
Backofen.
Lass nun den Kuchen auskühlen und löse dann das Hirn 
aus der Form

Zutaten Deko:
 Nussnugatcreme
 300 g weißen Fondant
 200 g Marzipanrohmasse
 Himbeermarmelade ohne Stückchen
 Saft von Amarenakirschen
 Schwarze Lebensmittelfarbe für das Gesicht der 
 Maden
Zubereitung Deko
Schneide als erstes einen Spalt in den Kuchen, damit du 
zwei Gehirnhälften hast. Als nächstes streichst du den 
Kuchen dünn mit der Nussnugatcreme ein. Mische nun 
den Fondant mit dem Marzipan. Das muss nicht ordent-
lich oder besonders schön gemacht werden, davon sieht 
man später eh nix mehr. Rolle nun die Hirnstränge aus 
und befestige die Hirnstränge an der Torte. Pinsel jetzt 
die Marmelade über die komplette Torte und lass an man-
chen Stellen einen Teelöffel Amarenasaft runterlaufen. 
Es ist nur Marmelade und mach einen riiiiiesen Effekt. 
Jetzt kannst du noch paar Maden aus der restlichen Hirn-
masse modellieren und den Kopf schwarz einfärben. Ab 
mit den Viechern aufs Hirn und schon ist deine Gehirn 
Torte fertig 

Zutaten Deko:
 2 Teile rote Marmelade und 1 Teil Wasser
 ca. 125g rosafarbener oder weißer Fondant pro Muf 
 fin
 pinke, rote und blaue Lebensmittelfarbe (konzent 
 rierte Paste)
 etwas Puderzucker

Zubereitung Deko:
Marmelade in einem Topf mit dem Wasser glattrühren 
und unter Rühren aufkochen. Ggf. mit roter und blauer 
Lebensmittelfarbe einfärben, bis sie wie Blut aussieht.
Vom Herd nehmen und beiseite stellen.

Zubereitung Herzen:
Den Fondant weich kneten und mit reichlich roter und 
pinker Lebensmittelfarbe einfärben. Wenn der Fondant 
in einem kräftigen Rot erstraht, ein wenig (!!!) blaue 
Lebensmittelfarbe hineinkneten, sodass eine grobe Mar-
morierung entsteht. Die Arbeitsfläche mit etwas Puder-
zucker bestäuben und etwas Fondant darauf ca. 2mm 
dünn rund ausrollen. Einen Muffin komplett mit Mar-
melade bestreichen und mit der oberen (spitzen) Seite 
in die Mitte deines Fondantkreises legen. Den Fondant 
komplett um den Muffin legen (Falten sind ok) und oben 
zusammen drücken. Die Hälfte von dem überstehenden 
Fondant vorsichtig abreißen und den Rest 

Zubereitung
Die weiche Butter mit dem Zucker schaumig schlagen, dann das Ei un-
terrühren und zuletzt das Mehl. Hinweis: Für dieses Rezept macht man 
am besten einen gerührten Mürbteig, da der beim Backen nicht so stark 
verläuft wie Mürbteig mit kalter Butter.
Den Teig abgedeckt ca. 30 Minuten kühl stellen. Einige Tropfen Lebens-
mittelfarbe in einen kleinen Gefrierbeutel geben und die Mandeln, die 
später zu Fingernägeln werden, darin hin- und herschütteln. Auf einen 
Teller oder Folie schütten und beiseite stellen.
Backofen auf 180 Grad Ober- und Unterhitze aufheizen. Teig in kleinen 
Mengen aus dem Kühlschrank holen. Wer mag, kann einen Teil des Teigs 
ebenfalls in der Tüte marmorieren.
Ein Blech mit Backpapier belegen. Kleine Teigstückchen zu recht dün-
nen Rollen bzw. Fingern mit dickeren Knöcheln formen und aufs (kalte!) 
Backblech legen. Den Teig mit einem scharfen Messer an den “Fingerge-
lenken” einschneiden. Jeweils eine Mandel als Fingernagel aufsetzen.
Die Finger je nach Größe ca. 15-20 Minuten backen.

Bin gut drauf. 

Suche je
man-

den für drun-

ter.

Wie nennt man eine Hexe in der Wüste? Sand Witch.

zu dicken unförmigen Arterien formen.
Vor dem Servieren die Blut-Soße noch einmal umrühren 
und erst in die Arterien dann großzügig über die Herzen 
verteilen.
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Nasenbohren 2.0
In unserem Nasenschleim sollen Wissenschaftern 
der Harvard University und des Massachusetts 
Institute of Technology zufolge Schutzfaktoren 
(Mucine) enthalten sein, die gegen Karies verur-
sachende Bakterien wirken sollen. Genau deshalb 
empfehlen die Forscher, aller gesellschaftlicher 
Regeln zum Trotz getrost in der Nase zu bohren 
um die Popel anschließend zu verspeisen – soll ja 
schließlich gut für die Zähne sein! Besonders für 
heranwachsende Kinder sei das besonders wich-
tig, so die Experten. Sie zeigen sich von ihren Er-
kenntnissen so überzeugt, dass sie derzeit sogar 
an der Entwicklung eines synthetischen Schleims 
arbeiten, der dann später in einer Zahnpasta oder 
einem Kaugummi enthalten sein könnte.
Zusätzlich soll uns unser Nasenschleim übrigens 
auch vor Atemwegserkrankungen und Magenge-
schwüren schützen. Wenn man diesen Erkennt-
nissen Glauben schenkt, sollten es sich Menschen 
also künftig abgewöhnen, das Nasenbohren zu 
verteufeln – und stattdessen lieber ihre Popel 
verspeisen.

Grossmutters Gesundheitsratgeber
Nägelkauen / Daumenlut-
schen 2.0
Wissenschaftler aus Neuseeland haben 
1000 Probanden über mehrere Jahre 
beobachtet: im Kindes-, Teenager und 
Erwachsenenalter. Dabei haben sie ei-
nen Zusammenhang zwischen Dau-
menlutschen und Fingernägelkauen 
mit einer späteren Allergieanfälligkeit 
festgestellt. Insgesamt waren 45 Pro-
zent der Probanden Allergiker. Von den 
Daumenlutschern und Fingernägelkau-
ern waren 40 Prozent Allergiker, wenn 
sie einem der beiden Laster frönten. 
Unter denen, die beides gemacht ha-
ben, waren nur 30 Prozent Allergiker.

Warmes Wasser
Beginnen Sie jeden Tag mit einem großen Glas 
lauwarmem Wasser. Morgens greifen Sie als erstes 
zur Kaffee-Tasse? Versuchen Sie mal den Koffein-
Kick durch ein großes Glas lauwarmes Wasser zu 
ersetzen. So kurbeln Sie die Nieren und Darm-
funktion und somit den Stoffwechsel an. Das Ri-
tual stammt übrigens aus der Ayurveda-Lehre.
Die Wirkung kann zurch die Zugabe von frischem, 
warmem Kräuter-Essig verstärkt werden.

Zahnpflege / Zahnreinigung
Seit dem ich regelmässig morgens und 
abends elektrisch bürste ist mein Be-
finden reiner und strahlender. Ich 
schwöre! Eigentlich hatte ich Beden-
ken, denn ich bin sehr empfindlich . 
Die ersten Male war die Vibration der 
Bürste ungewohnt, aber inzwischen 
will ich nicht mehr ohne.

Bienen summen 

weil sie den Text 

nicht kennen.

Seit der Trennung wurde der notwen-dige Verkehr durch den Rechtsanwalt erledigt.

SMS: „Wenn Du 
Dir wieder nichts 
zum Geburtstag 
wünschst, bestel-
len wir Dir eine 
Frau im Internet. 
LG Mama“

Grossmutters Haushaltstips
Klobürste reinigen mit Gebissreiniger Tabs.
Reinigen Sie das Klo wie gewohnt und werfen Sie dann einen Gebissreiniger Tab (z.B. 
Corega Tabs oder Kukident) in das Klo. Nachdem er sich aufgelöst hat, stellen Sie die WC 
Bürste in das Wasser. Lassen Sie die Bürste über Nacht einweichen. Wenn Sie heißes Was-
ser hinzugießen, verbessert es den Effekt. Bedenken Sie beim nächtlichen Toilettengang 
jedoch, dass sich noch eine Bürste im WC befindet! Um die Bürste zwischendurch zu rei-
nigen, legen sie sie in den Geschirrspüler. Nach zwei Waschgängen sind auch die hartnä-
ckigsten Verkrustungen entfernt.

Sind auf dem 

Friedhof.

Gruss

Oma

Männer verfah-ren sich nicht, sie kreisen ihr Ziel ein

Wenn ein Mann 

seiner Frau die 

Wagentür öffnet, 

ist entweder der 

Wagen neu oder 

die Frau.
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Horoskop
Widder (21.3. - 20.4.)
Widder sind sehr impulsiv und wollen immer mit dem Kopf durch die Wand. Sie können jähzornig und 
beim geringsten Anlass aufbrausend sein. In die falschen Bahnen gelenkt, kann die Tatkraft des 
Feuerzeichens zu egoistischem, streitsüchtigem und sogar zu aggressivem Verhalten führen.
Kleinkariert, egoistisch, hitzköpfig/unsensibel.

Stier (21.04. - 20.05.)
Materialistisch, besitzergreifend, geizig – und stets auf der Suche nach etwas, dass nicht perfekt 
an ihnen ist. Sind Stiere nach Stunden vor dem Spiegel endlich zufrieden mit sich und ausgehfertig, 
nippen sie im Club den ganzen Abend an einem süßen Cocktail und lästern über die Anderen und 
deren grauenhaften Modegeschmack. Kleinkariert, unflexibel, faul.

Zwillinge (21.05. - 21.06.)
Ein typischer Zwilling hat zwei Gesichter, was ihn so unberechenbar macht. Außerdem 
liebt er es, Leute in seinem näheren Umfeld sich schlecht fühlen zu lassen, er hat null Taktgefühl 
und keine Spur Selbstreflektion. Donald Trump ... *hüstel*
Ungeduldig, flatterhaft, unberechenbar.

Krebs (22.06. - 22.07.)
Krebs-Geborene sind im täglichen Umgang alles andere als easy. Besonders ihre Launenhaftigkeit ist 
mega anstrengend. Und obwohl Krebse selbst total überempfindlich reagieren und schnell die beleidigte 
Leberwurst geben, können sie anderen durchaus einen fiesen Hieb verpassen – autsch!
Pessimistisch, launisch, empfindlich.

Löwe (23.07. - 23.08.)
Löwen müssen im Mittelpunkt stehen – IMMER! Dreht sich mal nicht alles um sie, verkriecht sich die Drama-Queen gleich, um zu sterben. 
Löwen denken, sie seien ein großartiger Freund – aus dem einzigen Grund heraus, weil es schließlich das größte Geschenk ist, in seiner Nähe 
zu sein. Aber wehe, du sagst etwas Negatives über ihre Frisur – dann stehst du auf ihrer roten Liste – für immer!
Arrogant, verschwenderisch, intolerant.

Jungfrau (24.08. - 23.09.)
Jungfrauen sind faul? Quatsch! Sie nehmen sich nur gerne gaaanz viel Zeit, um alles genau zu 
überlegen und zu planen. Schließlich ist das Erdzeichen ein Über-Perfektionist – was bisweilen 
echt nervig sein kann! So wie auch die Tatsache, dass Jungfrau-Geborene gerne kritisieren, 
was sie zu verhassten Dauer-Nörglern macht. Pedantisch, besserwisserisch, prüde.

Waage (24.09. - 23.10.)
Faul (sogar noch mehr als Jungfrau-Geborene), eitel, egoistisch und oberflächlich. 
Außerdem scheuen Waagen die Verantwortung und wollen sich aus diesem Grund 
auch nie wirklich zu einem Partner bekennen – müssen wir mehr sagen?
Oberflächlich, verwöhnt, willensschwach.

Skorpion (24.10. - 22.11.)
Skorpione genießen unter allen Sternzeichen den schlechtesten Ruf. Könnte daran liegen, dass sie als manipulativ und rachsüchtig gelten ... 
Wer den Skorpion hintergeht, muss seinen Hass und seine Feindseligkeiten fürchten – ein Leben lang!
Und obwohl das Wasserzeichen sich äußerlich so gibt, als könne es kein Wässerchen trüben, ist der Skorpion in seinem tiefsten Inneren ein 
nach Rache dürstender Soziopath, der vielleicht schon plant, wie er dich am besten um die Ecke bringen kann. Bloß fernhalten!
Misstrauisch, rachsüchtig, hinterlistig.

Schütze (23.11. - 21.12.)
Schützen verletzen mit ihrem Sarkasmus und ihrer spitzen Zunge oft andere – ob es dabei selbst enge Freunde 
verärgert, interessiert das rücksichtslose Feuerzeichen nicht die Bohne. Auf andere wirken Schützen daher oft 
arrogant und überheblich. Wobei – warum nur „wirken“ ...?! Vergnügungssüchtig, taktlos, unzuverlässig.

Vögeln muss man 

zweimal täglich 

– frisches Wasser 

geben.

Wie heissen 

die Bewohner 

der Wüste? 

Wüstlinge

Vegetarier: Jetzt noch schnell die Gurke hobeln und dann ab ins Bett.

Was bekommt 

ein Kannibale, 

der zu spät zum 

Essen kommt?

Die kalte Schul-

ter.

Hexen nahmen ein Hotel im Schlummi

Ein Mann steht bis 

zur Hüfte im Meeres-

wasser und ruft sei-

ner Frau zu: „Guck, 

wie die Wellen mich 

küssen !“ Seine 
Frau: „Und guck, 

wie sie kurz darauf 

brechen…!“

„Wenigstens dein bester 
Freund sollte den Anstand 
haben, erfolglos zu bleiben.“
(Oscar Wilde)

„Du kannst viel Gutes auf 
der Welt bewirken,
indem du einfach den Mund 
hältst.“
(Gertrude Stein)

„Sag mal, Jürgen, hast 
du der Sonja einen 
Heiratsantrag ge-
macht?“
„Ja, aber ich muß 
noch ein wenig war-
ten. Sie sagte, ich wäre 
der letzte, den sie 
heiraten würde!“

Zitate
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Steinbock (22.12. - 20.01.)
Selbst leicht verletzbar, gehen Steinböcke mit anderen dafür richtig hart ins Gericht. 
Das Schlimme daran: Auch mit Vorurteilen ist das Erdzeichen ganz fix bei der Hand, 
von denen es dann kein Stück mehr abrückt. Rücksichtslos, reserviert, kleinlich.

Wassermann (21.01. - 19.02.
Der Wassermann hält sich für total originell und exzentrisch und rümpft die Nase über 
alle anderen Sternzeichen, die ja soooo gewöhnlich sind – bäh! Dafür verschenken sie ihre 
Gunst (willkürlich) an jeden, der ihnen huldigt. Exzentrisch, unnachgiebig, realitätsfremd.

Fische (20.02. - 20.03.)
Fische verstehen einfach keinen Spaß. Bei ihnen musst du die ganze Zeit quasi wie auf Eiern 
laufen und ja aufpassen, was du sagst. Ihr hoher Idealismus macht das Ganze auch nicht besser.
Im Gegenteil: Fische-Geborene sind leicht zu enttäuschen. Naiv, ängstlich, undiszipliniert.

Poststelle Oberdorfstrasse
Die laufende Schliessung von Poststellen sowie die notwen-
dige elektronische Vorerfassung von Sendungen lässt viele 
alternativen Zustelldienste entstehen, so auch das Tauben-
postamt Oberdorf.
So einfach funktioniert die Zustellung:
Der Kunde meldet vorgängig seinen Zustellwunsch, alter-
native Lieferadressen und -Termine über eine Webseite. 
Das Postamt ermittelt anhand des Sendungsgewichtes, der 
Dringlichkeit und des Wetterberichts die ideale Zustelltaube. 
Eine genaue Deklaration des Sendungsinhaltes für Ver-
zollungszwecke wird der Sendung beigelegt. Dann wird per 
Mail der Empfänger mit einer Kopie der Sendung und einem 
Bild der Taube vorgängig informiert. Ein Barcode, der das 
Schlupfdatum und den Abflugort der Transporttaube ent-
hält, erleichtert das Tracking und Identifizierung der Sen-
dung praktisch.
Die Taube meldet die Zustellung mit freundlichem Gurren.
Ist der Empfänger abwesend, erfolgen weitere Zustellversu-
che.

Warum wanderte 

Moses 40 Jahre 

durch die Wüste?

Weil er nicht 

nach dem Weg 

fragte.

Persönlich
Preisbewusst
Regional

Ihr Partner 
für alle 

Drucksachen.

Telefon 031 859 06 20 
www.eglidruck.ch 

3322 Urtenen-Schönbühl

Exhibitionist mit Pferdeschwanz schockt Spaziergänger

Wieso war noch 

nie ein Veganer 

auf dem Mond? – 

Weil er da nie-

mandem erzählen 

kann, dass er 

Veganer ist.

Ich konnte es nicht 
fassen. Mein Nachbar 

hat tatsächlich noch 
um 3 Uhr Nachts bei 

uns geklingelt. Mir 
wäre fast die Bohrma-

schine runtergefallen.

Hatte Moses eine 
Freundin? - Ja.

In der Wüste folgte ihm eine 
lange Dürre.
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Auflösung irgendwo im hinteren 
Teil! Zu gewinnen gibt`s wie im-
mer nichts!

1. Welches ist die Mordwaffe in 
 «Bloody Murder»?
a) Eine Axt
b) Ein Beil
c) Ein Teppichmesser
d) Eine Gartenschere

2. Wie heisst der Killer in 
 «See no Evil»?
a) Trevor Moorehouse
b) Steven Gimler
c) Jacob Goodnight
d) David Baker

„Boah, ist der Junge hässlich.“
„Das ist mein Sohn.“„Oh, Entschuldigung, ich wusste nicht, dass Sie der Vater sind.“„Ich bin seine Mutter.“

1. Was ist richtig?
A Es gibt immer weniger Wüsten auf der Erde 
D Die Wüsten breiten sich immer mehr aus
W Vor 1‘000 Jahren gab es noch keine Wüsten auf der Erde

2. Warum ist es in Wüsten nachts oft eisig kalt?
L Das Gestein unter dem Sand speichert tagsüber die Kälte
A Die heisse Luft steigt nachts in den Himmel
I Die besondere Struktur von Wüstensand wirkt wie eine 
 Kühlung

3. Wie heisst die grösste 
 Trockenwüste der Welt?
E Gobi
S Sahara
R Victoriawüste

4. Wozu haben Kamele eigentlich Höcker?
W Die Höcker dienen ihnen als Vorratsspeicher für Fett
F In den Höckern speichern sie Trinkwasser
B Mit ihnen können sie ihr Gleichgewicht besser halten

5. Was ist eine Fata Morgana?
Ü Eine Luftspiegelung
S Eine Oase
O Eine Wahnvorstellung

6. Warum können Kakteen auch während 
 langer Trockenzeiten überleben?
P Sie brauchen schlichtweg kein Wasser
S Sie speichern Wasser in ihren Stämmen
K Sie werden von Wüstentieren „bewässert“

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

7. Kennst du die grösste Kältewüste der Erde?
T Antarktis
U Ijsselmeer
V Kalahari

8. Wie heissen die arabischen Nomaden, 
 die mit ihren Kamelen durch die Wüste ziehen?
E Beduinen
G Hebräer
J Inuit

9. Wie nennt man einen ausge-
 trockneten Fluss in Wüstengebieten?
A Favela
D Riverside
L Wadi

10. Wo liegt die Wüste Gobi?
Z In Mittelamerika
S In Südafrika
E In Zentralasien

11. Wie bilden sich Oasen?
N Auf Lehmboden sammelt sich örtlicher Starkregen
B Das Wasser ehemaliger Seen und Flüsse gelangt 
 an bestimmten Stellen an die Oberfläche
M Durch Zuflüsse aus feuchteren Gebieten

12. Zu den tödlichen Gefahren in der Wüste zählen ...
H Treibsand
R Skorpione
T Tod durch Ertrinken

Was weisst du alles über die Wüste? Beantworte die Fragen und setze die betreffenden Lösungsbuchstaben in die Kästchen.
Unser grosses Wüsten-Quiz

Meine Frau hatte neu-

lich so hohes Fieber, 

so dass ich sie in die 

Küche tragen musste, 

damit sie mein Früh-

stück macht.

Toter lag leblos in der Wohnung

3. Aus welchem Jahr stammt 
 der Film «Freitag, der 13.»?
a) 1970
b) 1980
c) 1990

4. Wo arbeitet der Mörder in 
 «midnight Meat Train»?
a) Supermarkt
b) Bank
c) Metzgerei
d) Bäckerei

5. Wen tötet Sarah in 
 «Inside» aus Versehen?
a) Ihren Chef
b) Ihre beste Freundin
c) Einen wüsten Polizisten
d) Ihre Mutter

6. Wo feiern die Kids aus 
 «Swimming-Pool, der Tod fei 
 ert mit»?
a) Garten der Villa
b) Dachterrasse
c) Swimming-Pool
d) Angesagtester Club

7. Was findet eine Gruppe von  
 Teenagern in «Scary Stories  
 to tell in the Dark»?
a) Ein Buch
b) Einen Besen
c) Einen Koffer
d) Das Wüste

8. Wie heisst im Film «It Chap 
 ter 2» der Club in der Stadt  
 Derry, die das personifizierte  
 Böse vernichten wollen?
a) Club der Studienfreunde
b) Club der Ungeküssten
c) Club der Wüsten
d) Club der Verlierer

9. Wer hat Annabelle aus «An-
nabelle comes home» aus dem 
Glaskasten befreit?

a) Die beste Freundin der Baby 
 sitterin
b) Der Gärtner
c) Speedy Gonzales
d) Der Hund der Nachbarin

10. Wer reist im Film 
 «Midsommar» 
 nach Schweden um ein sagen 
 umwobenes Festival zu besu 
 chen?
a) Die drei ???
b) Sherlock Holmes
c) Ein junges Paar
d) Oma Hilde

11. Wer spielt im Film 
«Brightburn» die Superhelden?
a) Böse Eltern
b) Böse Geister
c) Das Wüste
d) Böse Kinder

12. Wie heisst der Mörder in 
«das Schweigen der Lämmer»?
a) Dr. Sigmund Freud
b) Dr. Martens
c) Dr. Hannibal Lecter
d) Dr. Klaus Brinkmann

Wer weiss über wüste Filme Bescheid?
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Hahn & Hühner
Der Bauer wird sich hüten, die Eier selbst zu brüten.
Der Hofhund, der die Hühner frisst, ein hundsgemeines Haustier ist.
Dreht der Hahn sich auf dem Grill, macht das Wetter, was es will.
Ein Huhn schminkt sich als Wiedehopf und meidet so den Suppentopf.
Föhnt der Hahn sich seinen Kamm, glüht er rot und steht ganz stramm!
Kommt der Gockel untern Trecker, gibt es morgen keinen Wecker!
Kräht der Maulwurf auf dem Dach, liegt der Hahn vor Lachen flach.
Lässt der Hahn die Arbeit ruh‘n, kriegt er‘s mit dem Huhn zu tun.

Haus & Hof
Hat der Bauer Hühneraugen, trägt er Schuhe, die nichts taugen.
Hat der Bauer kalte Schuhe, steht er in der Tiefkühltruhe.
Ist der Bauer heut gestorben, braucht er nichts zu essen morgen.
Liegt der Bauer auf der Lauer, wird Herr Lauer ganz toll sauer.
Liegt der Bauer tot im Zimmer, lebt er nimmer.
Liegt der Bauer unterm Tisch, war das Essen nicht mehr frisch.
Liegt des Bauern Uhr im Mist, weiß er nicht, wie spät es ist.
Mischt der Bauer Gift zur Butter, ist sie für die Schwiegermutter!
Schlägt der Blitz den Bauer tot, spart sein Weib ein Abendbrot.
Ist der Bauer voll mit Bieren, geht‘s nach Haus auf allen vieren.
Trinkt der Bauer morgens Rum, werden alle Furchen krumm.
Trinkt der Bauer zu viel Bier, melkt der Trottel seinen Stier.
Klebt der Bauer an der Mauer, war der Stier wohl richtig sauer!
Hat der Bauer kalte Hände, flieh‘n die Kühe in‘s Gelände.
Haben die Kühe nichts zu fressen, hat sie der Bauer wohl ver-
gessen.
Blitzt und donnert es mit Schauern, kriecht das Vieh ins Bett 
zum Bauern!
Fällt der Bauer in den Dünger, wird er davon auch nicht jünger.
Steht im Dezember noch das Korn, ist es wohl vergessen worn.

Knecht & Magd
Erscheint der Knecht im Abendkleide, treibt das die Kühe von der Weide.
Fehlt der Knecht am Morgen ständig, war die Magd nachts sehr lebendig.
Ist‘s dem Knecht zu weit zur Schänke, füllt er sich mit Bier die Tränke.
Kommt der Knecht mit Chorgesang, sucht die Magd den Notausgang.
Spielt der Knecht im Stall Viola, gibt die Kuh beim Melken Cola.
Strahlt der Mond ganz voll und hell, wächst dem Knecht ein Werwolf-Fell.
Trägt der Knecht beim Melken Strapse, muss er schnellstens in die Klapse.
Trägt die Kuh was von Chanel, melkt der Knecht noch mal so schnell.
Wird der Knecht gehetzt von Doggen, muss er um sein Leben joggen!
Sind die Hühner platt wie Teller, war der Traktor wieder schneller.

Bauernregeln

Chuck Norris trinkt seinen Kaffee schwarz ohne Wasser. 
Wenn Monster schlafen gehen, schauen sie vorher, ob Chuck Norris un-
term Bett ist
Chuck Norris hat die Jungferninseln besucht. Danach hiessen die anders.
Chuck Norris hat Sandpapier gezeigt, wie man so richtig rau sein kann.
Chuck Norris wurde von der Polizei angehalten… Die Polizisten sind mit 
einer Verwarnung davongekommen.
Chuck Norris bekommt auch Geld für Flaschen ohne Pfand.

Herr Bettig
Was macht eigentlich Herr Bettig?
Herr Bettig hat heut‘ Sturmfrisur,
schleicht um die Model-Agentur…

Dann stehen ihm die Haar‘ zu Berge,
denn er sah dort die 7 Zwerge!

Schwingt Herr Bettig seine Wurst,
hat er sicher grossen Durst.

Hat Herr Bettig Sommersprossen,
hat er das „Robidog“ schlecht verschlossen.

Hat Herr Bettig keine Socken,
kann nichts ihn auf die Strasse locken!

Hat Herr Bettig rote Ohren,
so hat er den Verstand verloren.
Hat Herr Bettig an den Mantel, 

trimm dich fit mit deiner Hantel!
Hat Herr Bettig neue Hosen, 

beginnt sogleich das grosse Tosen.
Hat Herr Bettig nasse Schuhe, 
lass ihm besser seine Ruhe…

…oder bring ihm Wüstensand,
dann trocknen sie von Geisterhand!

Chuck Norris verletzt beim Rasieren die Klinge

12 Harte Fakten über Chuck Norris
Popeye isst Spinat. Chuck Norris isst Popeye.
Chuck Norris hat Speedy Gonzales gefangen.
Chuck Norris grillt unter Wasser.
Chuck Norris verdeckt mit dem Bart eine weitere Faust.
Wenn Google etwas nicht findet, fragt es Chuck Norris.
Chuck Norris rasiert sich nicht. Er schärft die Klinge an 
seinem Bart.
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renovationen - umbauten - farbige wände

uf der höchi 8
3052 zollikofen

tel 079 959 06 62
fax 031 911 29 39

info@maler-fuhrimann.ch

beschriftung
farbberatung

Willkommen im
Farbenmeer

Sichere Geldanlage!!
Ein ganz aktuelles Thema stellt sich heute vielen Personen: Wohin mit dem sauer er-
sparten Geld?
Wir von der Firma SAND-INVEST Ltd. empfehlen Ihnen den Erwerb eines Grundstückes 
mit exklusiver Ranch, geeignet zur Haltung von Kamelen, inkl. Seeanstoss mit Boot-
splatz, und privatem Golfplatz an noch unverbauter Toplage in das Wüste SAHARA.
Sichere Rendite, keine Negativzinsen, kein spontaner Informationsaustausch, ihre 
Spuren verlaufen sich im Sand….
Sofort-Kontakt: SAND-INVEST@banama.pa – Nr. 1 für sichere Geldanlagen
Oder überbringen Sie den Betrag X über einen Mittelsmann. Wir wissen von nichts.

„Herr Doktor, wo brin-

gen Sie mich hin?“

„Ins Leichenschau-

haus.“
„Aber ich bin doch 

noch gar nicht tot!“

„Wir sind ja auch 

noch nicht da...“

Überfüllte Züge
Ein nicht unbekanntes Zugunternehmen, schmeisst neuerdings 
bei vollen Zügen Passagiere trotz gültigen Billeten und Platzre-
servationen aus ihren Zügen.
Ein findiger Urner hat sofort auf die Misere reagiert. Mit einem 
innovativen Geschäftsmodell bietet er für wenige Franken ein 
Kameltrekking über den Gotthard an.
Die Viecher im Bild warten auf frustrierte Bahnpassagiere…das 
Wüste ist allzeit bereit. 

Experten legen die Qualitätslatte bei Penisprothesen höher

Vegan und mit geistigem Nährwert
Studien haben gezeigt, dass regelmässiger Konsum 
von Tageszeitungen intelligenter und schöner machen 
kann. Wichtig ist, auf Druckfarben aus biologischem 
Anbau und reine, kaltgepresste Zellulose zu achten.
Täglich eine Seite konzentrierter Buchsiblitz aufgelöst 
in einem Glas Wasser oder frisch aufgebrüht ist günstig, 
reinigt die Seele und hinterlässt ein sanftes lächeln.

Wohlfühlsubstrat
Was viele nicht wissen: Auch 
Regenwürmer leben vegan. Also 
sollten wir mehr Rücksicht auf 
deren Bedürfnisse nehmen.
Schliesslich möchten wir ja nicht 
die Lebensbasis dieser kleinen 
Freunde gefährden in dem wir 
ihnen ihre Nahrung streitig ma-
chen. Also sind wir alle aufgeru-
fen, pflanzliche Bestandteile dem 
Kreislauf zurückzugeben und un-
sere Nahrung geistig zu uns zu 
nehmen. - Prost.

Vegane Liebe
Aahh, ja, ja, ... moment... - Ist dieses Gel 
auch vegan? - Alle Männer machen sich in 
genau diesen intimen Momenten über sol-
che Dinge Gedanken. Ein guter Vorrat für 
den Fall der Fälle zulegen, denn auch Sper-
mien als Lebewesen haben ihre Rechte auf 
ein veganes Umfeld.

Greta Buchsi 
Wir setzen auf Nachhaltigkeit, besonders 
bei den publizierten Artikeln. Wir empfeh-
len, den Blitz nach dem Lesen weiterzuge-
ben und am Ende zum Anfeuern oder auf 
der Öko-Toilette wiederzuverwenden. 



Die Fasnachtsplakette 
Das Tragen der Plakette ist für alle Ehrensache! Unsere Bronze-Plaket-
ten sind auch beliebte Sammlerstücke. Sie können vom 6. März bis 8. 
März an jedem Anlass sowie am Sonntag auf dem Festplatz erworben 
werden.
Gold-Plakette:      Fr. 25.-
Bronze-Plakette:   Fr. 7.-
Die Plaketten sind auch im Vorverkauf erhältlich, entweder mit Angabe 
der Anzahl und der Lieferadresse bei:
marketing@buchsi-fasnacht.ch 
(Versandkosten SFr. 3.-) oder direkt bei den Mitgliedern der Taktsurfer 
sowie beim Fasnachtsverein Mönchebüchsler. 
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Jetzt Mitglied werden!
Dabeisein ist (fast) alles, wir freuen uns über jedes neue Mitglied. Viele 
Vorteile warten auf Dich. Bitte Talon unten ausschneiden und ausge-
füllt einsenden – oder per Mail an:
auskunft@buchsi-fasnacht.ch

Voranzeige Fasnacht 2021
Auch nächstes Jahr wird Buchsi wieder für die Zeit vom 

26. Februar bis am 28. Februar 2021
von den Narren regiert. Wir freuen uns auf EUCH!

Taktsurfer
Auch die Guggenmusik Taktsurfer freut sich über Neumitglieder. Um 
bei uns mitzumachen sind keine musikalischen Vorkenntnisse erfor-
derlich. Wer einfach Freude am Musikmachen hat, 
ist bei uns genau richtig!
Anmeldung unter Guggenmusik Taktsurfer: 
www.taktsurfer.ch
oder direkt bei der Präsidentin Iva Mäder:
iva.maeder@bluewin.ch

Kontakt:  Fasnachtsverein Mönchebüchsler
    Hofmatt 30
    CH-3053 Münchenbuchsee
    auskunft@buchsi-fasnacht.ch
    Präsident:   Tom Mäder
    Vizepräsidentin:  Fränzi Lang

Antworten auf (fast) alles:

die erste vegane Fasnachtszeitung für Münchenbuchsee und den Rest der Welt
Auflage:   3800 Ex.
Herausgeber:  Fasnachtsverein Mönchebüchsler,
Chefredaktion:  Beat Brand, Franziska Lang, Tom Mäder, 
    Michel Rindisbacher, Hans Peter Roth,
    Yannick Simon
Taktsurfer:   Iva Mäder
Fasnachtssujet: Daniela Brand
Bilder:   Verschiedene Narren, cc
Layout:   Beat Brand
Druck:   DZM Druckereizentrum Bern AG

Ein katholischer und ein evangelischer Geist-licher kommen beim Spazieren an einem Bor-dell vorbei. Der evang. Priester meint: Sieh mal, 
ein Haus voller gefallener Engel. Ich werde mal 
ringehen, vielleicht hat sich einer Weh getan. - 
Nach einer Stunde kommt er heraus und meint: 
Schönes Haus, sehr ordentlich. Aber mit meiner 
Frau hat es mir noch immer am Besten gefal-len. Der katholische Pfarrer geht ebenfall hinein 
um nachzuschauen. Vielleicht braucht ein älte-rer Herr ja die letzte Ölung. Nach einer Stunde 
kommt er raus und sagt: Du hattest recht, mit Deiner Frau ist es wirklich am Schönsten.

Haben wir Dein Interesse an Musik und Geselligkeit ge-
weckt? Gerne begrüssen wir auch Dich bei den Taktsur-
fern. Komm an einer Schnupperprobe vorbei, wir freuen 
uns auf Dich!
  Anmeldung unter www.taktsurfer.ch

Seite 11: 1. Frau Schmid muss sechs Keksen an 
sechs ihrer Affen verteilen und die Schachtel 
dem letzten Affe geben. 2. Ein Tropfen: dann 
ist die Flasche nicht mehr leer.
Wüsten-Quiz: DAS WÜSTE LEBT 
Wüste Filme: 1:a, 2:c, 3:b, 4:c, 5:d, 6:c, 7:a, 
8:d, 9:a, 10:c, 11:d, 12:c

Wir sind Mitglied

Stereogramm:

Name:

Vorname:

Adresse:

PLZ / Ort:

Telefon P:

Mail:

Datum / Unterschrift:

Beitrittserklärung
Fasnachtsverein Mönchebüchsler
Beitrag Fr. 35.– / jährlich

Impressum

Vielen Dank
Es ist uns ein Anliegen, schon heute allen Mitwirkenden herzlich 
zu danken. Ein besonderes MERCI richten wir an unsere Heimgugge,  
die Taktsurfer. Um so einen Anlass durführen zu können, benötigen 
wir jeweils ganz viele fleissige Helferinnen und Helfer. Auch ih-
nen ein ganz grosses DANKE, ebenso auch unseren Inserenten und 
Sponsoren für ihre jahrelange Treue.
Wir möchten auch unseren Gemeindebehörden für die Unterstüt-
zung danken, die ein solcher Anlass benötigt.
Aber was ist eine Fasnacht ohne Gäste? Ohne die Narren, die unter 
dem Jahr in unzähligen Arbeitsstunden an ihren Kostümen arbei-
ten? Ohne die vielen Zuschauer, die am Sonntag den Umzug besu-
chen? - Darum schon heute ein riesengrosses MERCI VIU MAU für 
zahlreiches Erscheinen an den verschiedenen Anlässen.
Auso bis baud ar Buchsifasnacht!



19:59 Uhr

20:00 bis 02:00 Uhr

14:14 bis 16:44 Uhr

18:30 bis 03:00 Uhr

17:03 Uhr

ab 11:30 Uhr

ab 13:33 Uhr

ab 14:03 Uhr

Samstag, 7. März

Sonntag, 8. März

Fasnachtseröffnung mit Zepterübergabe
AULA Paul Klee

Fasnachtseinstimmung
Mit Schnitzelbank der Narreschwöschtere und den Guggen: 
 Taktsurfer, Münchenbuchsee, LES PSI CO PATES, Marsens FR,
 Schoppy Vögu, Schönbühl, Wyberg-Schränzer, Aarau 
 Unterhaltung mit DJ

Kindermaskenball
Saal- und Freizeitanlage, Münchenbuchsee mit Guggen, Zauber-
show mit Flavio, Kinderdisco mit DJ, Kostümprämierung

Grosser Maskenball
Saal- und Freizeitanlage, Münchenbuchsee mit den Guggen:
 Taktsurfer, Münchenbuchsee, Altstadt-Mutze, Bern,
 Bachtelspalter, Hinwil ZH, Kappi Clique, Baden AG,
 Les Canetons, Fribourg, LES PSI CO PATES, Marsens FR,
Notegrübler, Ittigen, Wyberg-Schränzer, Aarau
Gruppen: Riettüfel Triber, Unterhaltung mit DJ

Monsterkonzert und Zepterrückgabe

Maskenprämierung

Eröffnung der Festwirtschaft 
Auf dem Festplatz Paul Klee

Besammlung der Guggen und Gruppen
An der Fellenbergstrasse

Fasnächtliches Treiben 
Auf dem Schulhausplatz Paul Klee mit Verpflegungsständen, 
Rösslispiel und Guggenkonzerten

Mitternacht

Start Umzug 
An der Fellenbergstrasse mit den Guggen:
 Taktsurfer, Münchenbuchsee, Altstadt-Mutze, Bern,
 Bachtelspalter, Hinwil ZH, Bäregrabe-Schränzer, Bern,
 Les Canetons, Fribourg, LES PSI CO PATES, Marsens FR,
 Notegrübler, Ittigen, Schoppy Vögu, Schönbühl,
 Wyberg-Schränzer, Aarau
 Wagenbauformationen und Gruppen:
 Chummerbuebe, Häxä.ch, KKL, Kulturschocker, 
Pfadi Buchsi, RAMBAZAMBAPLUS, Rapidorfer, 
Riettüfel Triber, Sackgass-Clique, Spielgruppe

Anschliessend
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Freitag, 6. März

www.buchsi-fasnacht.ch

buchsifasnacht

An allen Anlässen 
ist der Eintritt frei. 
Das Tragen der Pla-
kette erachten wir 
als Ehrensache

Tipp: Der Kluge kauft Bons vor dem Umzuge

Gehen zwei durch die Wüste. 
Der eine trägt auf dem Rücken 
eine Telefonzelle, der andere 
einen Amboss. Nach einer Wei-
le fragt der mit dem Amboss: 
„Du sag mal, warum schleppst 
du denn die Telefonzelle mit 
dir herum?“ Antwort: „Wenn 
ein Löwe kommt, setze ich 
mich da rein und mache die Tür 
zu. Dann kann er mich nicht 
fressen!“ Sie gehen weiter. Da 
fragt der andere: „Und warum 
trägst du so einen schweren 
Amboss mit dir rum?“ Ant-
wort: „Wenn ein Löwe kommt, 
schmeiße ich den weg, dann 
kann ich schneller laufen!“

Das Letzte

Als Gott die Erde 

erschuf, sagte er: 

“Einen perfekten 

Mann findet man 

an jeder Ecke.” 

Und dann machte 

er die Erde rund.

Eintritt:


